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Pfarrmitteilungen 

vom 01.08.2026 – 23.08.2026 
2026/32, 33 u. 34 für drei Wochen 

 

 
Schöne neue Welt? 

 
„Er hatte Mitleid mit ihnen“ (Mt 14,14) ‒ Braucht ein Mensch, der leidet, unser »Mitleid«? Sichtbares 
Leid löst spontan Mitgefühl aus. Was aber, wenn die Konturen des Leidens verschwimmen? Das stille 
Leiden, welches die Reproduktionsmedizin nicht selten bedingt, bleibt mehr innerlich verborgen. 
Psychische Identitätsprobleme fallen nicht sofort ins Auge, treten oft erst Jahrzehnte später auf. Ist 
die »Leihmutterschaft« ethisch erlaubt? Der Wunsch nach Kindern liegt in unserer Natur, ist in sich 
»gut«. Gleichwohl soll häufig ein guter Zweck alle möglichen Mittel heiligen.  

Eine Methode, um natürliche Zeugungsunfähigkeit technisch aufzuheben, wird nicht allein dadurch 
gut, dass ihre Zielsetzung positiv ist. Entscheidend ist auch die geistige Haltung und Absicht. Viele 
scheinen blind, schauen weg, unterschätzen die psychosozialen Langzeitfolgen künstlicher Zeugung. 
Aus Einzelfällen ist inzwischen ein postmodernes Zeugungsmodell geworden. Der ideologische 
Neusprech von der „Klassischen Familie“ signalisiert es. Der Dammbruch ist, politisch geduldet, längst 
geschehen, verändert die Gesellschaft strukturell.  

Mitgefühl „von oben“ herab, modisches Gutmenschentum oder religiöse Vertröstungen braucht 
niemand. Ohne lauteren »Herzgeist« (Röm 5,5) kein selbstloses, solidarisches Mitgefühl. Christus 
sagt: „Deine linke Hand soll nicht wissen, was deine rechte tut“ (Mt 6,3). Kein tröstlicher „Flow“ der 
guten Tat ohne Selbstvergessenheit.  Daher kann die ichhafte Durchsetzung eines Kinderwunsches 
mit hohem biotechnischem, finanziellem und sozialem Aufwand kein christlicher Weg sein. Eine 
natürliche Familienkonstellation mit allen Mitteln künstlich „nachzubauen“ ist der Natur nach 
inkonsequent, unethisch.  

Wer kein Kind zeugen kann, der kann kein Kind zeugen. Das ist hart, gleichwohl wahrhaftig. 
Fehlende Zeugungsfähigkeit gehört zur Paarkonstellation. Fruchtbarkeit kann nicht, ohne in 
belastende Selbstwidersprüche zu geraten, von außen durch Ersatzmaßnahmen kompensiert werden. 
Es gibt auch kein positives Recht auf ein Kind. Die Kinderlosigkeit könnte sogar Berufung sein: „Selig, 
die Kinderlose“ (Weish 3,13ff.). Die Ethik und Askese der Bergpredigt geht über staatliche 
Gesetzgebung und Durchschnittmentalität hinaus. Mitgefühl mit Paaren, die keine Kinder bekommen 
können, ist selbstverständlich. Dies kann eine hohe existentielle Belastung bedeuten. Falsches 
Mitleid, Leihmutterschaft kann jedoch keine Lösung sein.  

In Matthäus 9,36 heißt es: „Als er die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen, denn sie 
waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben.“ (Ez 34,5). Die Menschen leiden 
zuerst, weil sie verlassen sind. In Christus ist Gott für uns arm geworden, hat er unsere Existenzform 
in ihrer Würde (Gen 1,26) und ihrem Schmerz angenommen (Gen 3,16ff.). Gott teilt in Christus die 
materielle, seelische und geistige Not des Menschen. »Mitleid« meint ein universelles, lauteres 
Mitgefühl. Ein Grundempfinden für die geistige Armut des endlichen Daseins (Mt 5,3). Ohne Gott ist 
der Mensch nichts. In Christus unterfängt Gott die Leere des »Nichts«: Todesverfallenheit, Armut und 
Sinnlosigkeit eines Daseins, welches sich von Gott getrennt erfährt. Reproduktionsmedizin, 
Socialmedia und KI machen eine Menschheit ohne persönliche Glaubensbildung, Weisheit und 
Tugend leiblich, seelisch und geistig immer ärmer.  

Alles Leiden wurzelt im Kern in der »Sünde«, dem Getrenntsein von dem „Geheimnis, das wir ›Gott‹ 
nennen“ (K. Rahner). Nicht zuerst als persönliche Schuld. Unser Grundleiden resultiert aus dem 
Entfremdungszustand der Menschheit, einer kollektiven Gottesferne. Sinnbild für diese Tragik ist das 
»Kind« in seiner Ursprünglichkeit. Das Neugeborene etwa, welches schuldlos in negative Verhältnisse 
hineingeboren wird. Es gerät, bevor es selbst handeln kann, in einen vorgeprägten 
Schuldzusammenhang, in soziale »Strukturen der Sünde« (Gen 6,5ff.). Ein Mensch ist damit schon 
vorbelastet, bevor er überhaupt seinen irdischen Lebensweg begonnen hat.  
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Könnten wir den „Ort“ unserer zeitlichen Geburt frei wählen, wer wollte etwa dort das Licht der 

Welt erblicken, wo ihn Stückwerk an Elternschaft, Merkmalsplanung erwartet?    
Die „harten“ Ideologien des 20. Jahrhunderts haben eine massenhafte »Menschenvernichtung« 

zur Folge gehabt. Unsere tendenziell nachchristliche Gesellschaft mit ihren vordergründig „weichen“ 
Ideologien ist hingegen auf dem Weg zu einer Art organisierten »Menschenerzwingung«. 
Biotechnische Merkmalsplanung von Geschlecht, Konstitution, Begabung usf. ist faktisch eine 
Vorstufe zur »Menschenzüchtung«. Schleichend geht ein gefährlicher Nihilismus, hochgradiger 
Egoismus und lebensfremder Funktionalismus in die Grundstrukturen unserer Gesellschaft ein.  

Die Praxis der »Leihmutterschaft« bedeutet eine schwere formale Verfehlung. Als 
Massenphänomen etabliert sie sündhafte Gesellschaftsstrukturen mit einer psychologischen 
Tiefenwirkung und Reichweite über Generationen. Sie trägt damit Züge einer Art genetischen 
Versklavung. Die Leihmutterschaft und mit ihr heterologe Samenspende verstoßen gegen das 
Grundwesen humaner Geschlechterpolarität, befördern psychosoziale Selbstentfremdung, 
Fremdbestimmung und Ausbeutung. Beide Methoden missachten Recht und Würde des Kindes, von 
Frau und Mann. Desintegration der Einheit von Leiblichkeit, Geist, Sexualität, Lust, Verantwortung 
und Liebe ist die Folge.  

Das Siebte Gebot lautet: „Du sollst nicht stehlen!“ (Ex 20,15). Die Weisung bezieht sich nicht zuerst 
auf Dinge, sondern auf den Raub von Menschen. Die Leihmutterschaft als Geschäftsmodell hat nicht 
wenig den Charakter von Menschenraub. Es werden Eizellen, Samen und Schoß von Dritten 
genommen, aus ihrem ursprünglichen Lebens- und Sinnzusammenhang herausgelöst, damit zu 
isolierten Teilfunktionen, zur käuflichen Ware (Weish 7,2). Viel Geld, risikoreiche, eugenische 
Prozeduren, um an sich unverfügbares Leben, das nicht selbst gezeugt werden kann, mit allen Mitteln 
ins Dasein zu zwingen.  

Das Schweigen offizieller Kirchenvertreter bis auf Ausnahmen zur aktuellen Leihmutter-Vaterschaft 
des CDU-Fraktionsvorsitzenden als bekennenden Katholiken verwundert. Was wird nicht alles zur 
Sexualmoral mit großem Nachdruck gelehrt und harten Sanktionen belegt. Angesichts dessen, was 
etwa geschieden Paaren, deren zweite Ehe sich bewährt hat, kirchenrechtlich auferlegt wird, 
erscheint dies große Schweigen ohne jedweden Gedanken an Sanktionen, sei es nur zeichenhaft, 
höchst ungerecht.  

Der Schriftsteller Aldous Huxley beschreibt in seinem Roman „Schöne neue Welt“ (1932) eine 
Gesellschaft im Jahre 2540 n.Chr. Der Staat ist ein Kastensystem. Jede Initiative zur Befreiung wird 
durch Manipulation, Konsum und Drogen erstickt. Embryonen werden gezüchtet, Kleinkinder 
indoktriniert. An der Spitze stehen „Alpha-Plus-Menschen“, welche wie Idole verehrt werden. Wollen 
wir solch eine Welt? Jeder vernünftige Mensch sagt „Nein“. Viele denken gleichwohl bereits nicht 
wenig so, als ob sie in einer „Brave New World“ leben wollten. Die erlösende Empathie Gottes gilt. 
Sie meint ein »Mitleiden«, besonders mit denen, die unschuldig leiden, noch nicht geboren sind.  

Die Urlaubszeit bietet uns die Chance innezuhalten, mal auszusteigen, die Schönheit des Einfachen 
neu zu entdecken. Ich wünsche allen eine gute Zeit! 

 
 

 
            Andreas Schönfeld 
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SCHÜTZEN- & VOLKSFEST IN WESSELING 
Sonntag, 2. August 2026  
Beginn: 9:30 Uhr Schützenmesse; 
ab 12:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Erbsensuppe, 
Grillspezialitäten und Fritten 
Ab 14:00 Uhr Kuchenbuffet 

Ponyreiten von 13:00 – 15:00 Uhr, Rocco’s Holzeisenbahn und viele andere Spiele für Kinder 
Ab 14:30 Uhr legt DJ Nett auf … 
Veranstalter: St. Sebastianus Schützenbruderschaft Wesseling vor 1518 e.V. 

 
VERANSTALTUNGEN IM AHLEN KLUSTER 

       FRÜHSTÜCK „EM AHLE 
KLUSTER“ 
             Jeden Dienstag 
      9:00 – 11:00 Uhr (außer an 
Feiertagen). Starten Sie den Tag in 
geselliger Runde bei einem 
gemeinsamen Frühstück und 
guten Gesprächen. 

       GESELLSCHAFTSSPIELE 
             Freitag, 28. August 2026 
      15:00 – 17:00 Uhr 

Freuen Sie sich auf einen 
unterhaltsamen Nachmittag mit 
spannenden Spielen und netter 
Gesellschaft. 

    HANDARBEITSTREFFEN 
             Freitag, 7. + 21. August 2026 
      15:00 – 17:00 Uhr 

Ob Stricken, Häkeln oder andere 
Handarbeiten – in gemütlicher 
Atmosphäre können Ideen und 
Erfahrungen ausgetauscht werden. 

 
       BINGO-NACHMITTAG 
             Freitag, 14. August 2026 
      15:00 – 17:00 Uhr 

Ein fröhlicher Nachmittag mit Spannung, Spaß und der Chance auf 
kleine Gewinne. 

  

 
VERANSTALTUNGEN DER KFD’S UND SENIOREN 

     KFD St. Thomas Ap. 
             Donnerstag, 6. August 2026 
      9:00 Uhr 

Heilige Messe mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim. 

     KFD St. Andreas  
             Freitag, 7. August 2026 
      9:00 Uhr 

Heilige Messe mit anschl. 
Frühstück im Pfarrzentrum. 

       KFD SCHMERZH. MUTTER  
             Montag, 10. August 2026 
      15:00 - 17:00 Uhr 

Gemütliches Beisammensein im 
Pfarrheim. 

     KFD St. Germanus  
             Mittwoch, 12. August 2026 
      9:00 Uhr 

Heilige Messe mit anschl. 
Frühstück im Pfarrzentrum. 

       KFD St. Andreas, Kolping und  
Caritas 
             Mittwoch, 12. August 2026 
      15:00 Uhr im Pfarrsaal Andreas  

Waffelessen und Filmnachmittag, 
gezeigt wird der Film „Für immer 
Adaline“. Infos: Fr. Fey, Tel. 45338 

     KFD SCHMERZH. MUTTER  
             Dienstag, 18. August 2026 
      9:00 Uhr 

Heilige Messe mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim. 

 

       SENIORENKAFFEE ST. JOSEF 
ℹ Sommerpause            Die Seniorenkaffees entfallen in den Monaten Juli und August. 
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KFD „Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach Neuss“ 
             Mittwoch, 02. September 2026 
      9:30 Uhr offizielle Bushaltestelle Vogelsang, Eichholzer Str.  

Kosten: 40,00 € für Mitglieder, 45,00 € für Nichtmitglieder inkl. Busfahrt und Eintritt 

Anmeldungen bei M. Donner, Tel. 02236-48409 oder per E-Mail: martinadonner1@gmx.de 

 
 
KATHARINA-KASPER-FEST 
Samstag, 15.08.2026 um 10:00 Uhr Gottesdienst im Klosterpark in 
Dernbach, anschl. „Fest der Begegnung“ mit Mittagessen, Kaffee & 
Kuchen und vielen, weiteren Angeboten – auch für Kinder 
17:00 Uhr Vesper in der Klosterkirche 
Arme Dienstmägde Jesu Christi e.V. Kloster Maria Hilf, Katharina-Kasper-Str. 10,  
56428 Dernbach, Tel. 02602 683-0, E-Mail: provinzialat@dernbacher.de 

 
 
 
 
 
BUSWALLFAHRT NACH KEVELAER AM 25.08.2026 
Fahrkartenverkauf vom 13.07.2026 – 20.08.2026 im 
Pastoralbüro Wesseling, Bonner Str. 11, 50389 
Wesseling, Preis: 25,00 € 
Haltestellen: 
06:35 Uhr Alfter, Am Herrenwingert 
06:40 Uhr Roisdorf, Bonner Str./Bahnhof 
06:45 Uhr Hersel, Rheinstr. 204/Kirche St. Aegidius 
06:55 Uhr Urfeld, Rheinstr./Am Heiligenhäuschen 
 
 
 
 

 
 

KÖB ST. ANDREAS WESSELING-KELDENICH 

Die Bücherei in St. Andreas hat in den Ferien nur sonntags von 10:45-12:15 Uhr 
geöffnet. Dies gilt vom 20.07. bis einschl. 01.09.2026 

 
 

                         KÖB SCHMERZHAFTE MUTTER BERZDORF 
Die Bücherei in Berzdorf hat jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr geöffnet. 
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Caritas Sommersammlung 2026 

Unter dem Motto "Füreinander" startet der Caritasverband seine 

diesjährige Sommersammlung.   

"Füreinander" ist mehr als nur ein Motto - es ist eine Haltung. Der 

Caritasverband setzt damit ein Zeichen für Zusammenhalt, Solidarität 

und Mitmenschlichkeit. Gerade in Zeiten gesellschaftlicher und 

wirtschaftlicher Herausforderungen geraten viele Menschen 

unverschuldet in Notlagen und benötigen Unterstützung. 

Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass Menschen in unserer 

Nachbarschaft die Unterstützung erhalten, die sie brauchen. Mit Ihrer Spende helfen wir dort, 

wo Hilfe dringend benötigt wird – schnell, unbürokratisch und direkt vor Ort. 

 „Füreinander. Für hier." Es geht um Hilfe direkt vor Ort, in unserer Gemeinde, in unserer 

Nachbarschaft. Wir sind "füreinander" da und helfen "hier", direkt um die Ecke. 

Die Caritas bedankt sich herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern für ihre Solidarität und 

ihr Engagement für ein starkes Miteinander in unserer Gemeinde. 

Bitte helfen Sie mit! Füreinander geht nur im Miteinander! 

Danke für Ihre Unterstützung!  

Gerne können Sie auch überweisen: 

Die Kontoverbindungen der Caritas der Katholischen Kirche in Wesseling:  

St. Germanus    DE25 3705 0299 0132 0002 79 
St. Andreas     DE12 3706 2365 4005 4460 10 
St. Thomas Ap.   DE50 3706 2365 6000 6840 13 
Schmerzhafte Mutter  DE42 3706 2365 5000 3630 24 
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PFARRFEST 2026 IN ST. GERMANUS 
Zum fröhlichen Treiben rund um die Kirchtürme von St. Germanus lädt der 
Pfarrausschuss Sie am 06.09.2026 ein. Wir beginnen das Pfarrfest um 10:30 
Uhr mit der Familienmesse. Der Chor Cantamus gestaltet die Messe 
musikalisch mit. Die Kindergruppe der Musikfreunde Urfeld werden nach 
der Messe offiziell das Pfarrfest eröffnen. Die kirchlichen Vereine, der 
Kindergarten, die Johannes-Gutenberg-Schule, die Schwestern des 
Krankenhauses, die Lourdes Freunde, die Messdiener und die Mitarbeiter 
des Hauses St. Luzia haben sich für Jung und Alt so einiges einfallen lassen.  
Gegen 17:30 Uhr lassen wir das Pfarrfest offiziell ausklingen. 
 

In diesem Jahr wird es wieder zwei Bon-Kassen geben, eine auf dem Kirchvorplatz und die andere im 
Foyer des Pfarrzentrums. Der Kaffee wird sofort nach der Messe im Pfarrsaal ausgeschenkt. Die 
warmen Speisen werden ab 12:00 Uhr angeboten. Ab 13:00 Uhr ist die Eisdiele geöffnet. Das Kuchen 
Büfett öffnet ab 13:30 Uhr. Kuchen kann leider erst ab 15:00 Uhr außer Haus verkauft werden. Haben 
Sie bitte hierfür Verständnis. Des Weiteren erwartet Sie wieder eine Tombola, die von den 
Wesselinger Geschäften, Banken und der Industrie gesponsert wurde. Die Ausgabe der Gewinne wird 
ab 14:30 Uhr sein. Vorher ist keine Gewinnabholung möglich.  
Gegen 14:00 Uhr hat das Eltern-Tanzchor der Löstige Postillione seinen Auftritt. Lassen sie sich einfach 
mal überraschen. 
Um 15:00 Uhr wird eine Märchenerzählerin Jung und Alt begeistern. Dauer ca. eine Stunde. Die 
Veranstaltung findet im Musikzimmer des Pfarrzentrums statt. 
Der Erlös aus dem Pfarrfest kommt der Kinder–und Jugendarbeit vor Ort, sowie dem in die Jahre 
gekommene Pfarrzentrum und caritativen Zwecken zugute. Ebenfalls wird ein kleiner Verkaufsbasar 
mit selbst gemachter Marmelade sowie kreativen Artikeln den Käufern angeboten.  
Wir, der Pfarrausschuss, freuen uns schon heute auf Ihr Kommen. 
 
Pfarrausschuss St. Germanus 
 
 

 
BEGEGNUNGSFEST FÜR NEUBÜRGER UND ALTEINGESESSENE 2026 
 
Sonntag, 13. September 2026 Mehrzweckhalle Urfeld, Josef-Kuth-Weg 2 
Feiert mit uns von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Sei Gast bei der 1. Wesselinger Teddyklinik. 
Wo Teddys, Puppen und Kuscheltiere wieder gesund werden. 
Dort untersuchen und behandeln die Teddy-Docs und ausgebildete 
Pflegekräfte nicht nur kranke und verletzte Teddys, sondern alle 

kuscheligen Patient*innen, Puppen, die ihnen von den Plüschtier-Eltern und Puppen-Eltern 
vorgestellt werden. Wichtig ist, dass ihr euren Kuschelfreunden und Puppen unterstützend zur Seite 
stehen müsst. Warme und kalte Getränke und Muffins erwarten euch. 

 

 



7 

 

 
GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 01.08.2026 BIS 23.08.2026 

 
Veränderte Gottesdienstordnung während der Sommerferien vom 16.07. bis 31.08.2026 
Während der Sommerferien reduzieren wir mit Blick auf Urlaubszeiten der Seelsorger, Küster 
und Musiker die Gottesdienstordnung wie in den letzten Jahren: 
Vorabendmessen: Die Messen um 16:45 Uhr in Wesseling (St. Josef u. St. Marien)  

       und 18:30 Uhr in Brühl entfallen. 
Sonntagsmessen:  In St. Stefan finden um 11:30 Uhr die Hl. Messen als Familienmessen  

oder als Wortgottesfeiern im Wechsel statt. 
            In St. Germanus,Wesseling und St. Margareta, Brühl finden  

die Abendmessen um 18:00 Uhr im Wechsel statt.  
Die Abendmesse am 02.08.2026 entfällt in St. Germanus wegen dem  
diesjährigen Schützenfest. 

Die Gottesdienste am Donnerstagabend in der Kapelle des Dreifaltigkeits-Krankenhauses 
entfallen. 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen Gottesdienstzeiten in den Pfarrnachrichten, im Aktuell und auf 
den Homepages. 
 
 

Samstag, 1. Aug.  

14.00 Uhr  St. Germanus Tauffeier (HM) 
16.45 Uhr  St. Marien Sonntagvorabendmesse entfällt  
17.15 Uhr  Schmerzh. Mutter Salveandacht: (Fr. Pütz), Gedenken an die Verstorbenen der letzten 30 Jahre 
18.00 Uhr  Schmerzh. Mutter Sonntagvorabendmesse (JZ)  
   
Sonntag, 2. Aug. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 55,1-3,Röm 8,35.37-39, Ev: Mt 14,13-21 
9.30 Uhr  St. Germanus Hl. Messe als Schützenmesse (JZ)  
9.30 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe (P.R)  

11.15 Uhr  St. Andreas Hl. Messe (P.R)  
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
18.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe entfällt  
   
Dienstag, 4. Aug.  

9.00 Uhr  St. Andreas Hl. Messe, anschl. beten wir den Barmherzigkeitsrosenkranz (JZ)  
10.30 Uhr  Integra Wortgottesdienst mit Spendung der Krankenkommunion (PS) 

 
 
Mittwoch, 5. Aug.  

9.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe entfällt  
10.30 Uhr  St. Germanus Exequien  
10.30 Uhr  Präses-Held-Haus Hl. Messe (P.R) 
16.30 Uhr  St. Andreas Euch. Andacht und Rosenkranzgebet (PS) 
18.00 Uhr  Maximilian-Kolbe-

Kapelle 
Hl. Messe (P.R)  

   
 
 



8 

 

Donnerstag, 6. Aug. Dan 7,9-10.13-14,2 Petr 1,16-19, Ev: Mt 17,1-9 
9.00 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe f. die LuV der kfd anschl. Einladung zum Seniorenkaffee (P.R)    

17.30 Uhr  Kapelle-KHS Anbetung entfällt  
18.00 Uhr  Kapelle-KHS Hl. Messe entfällt  
   

Freitag, 7. Aug. Herz-Jesu-Freitag 
9.00 Uhr  St. Andreas Hl. Messe f. die LuV der kfd (JZ)  

15.00 Uhr  St. Germanus Stunde der Barmherzigkeit / Rosenkranzgebet (WSch) 
17.00 Uhr  St. Thomas Ap. Rosenkranzgebet (RK-Gruppe) 
   

Samstag, 8. Aug.  

15.30 Uhr  St. Andreas Tauffeier  
16.15 Uhr  St. Josef Beichtgelegenheit entfällt  
16.45 Uhr  St. Josef Sonntagvorabendmesse entfällt  
17.15 Uhr  Schmerzh. Mutter Salveandacht: (Fr. Pütz), Gedenken an die Verstorbenen der letzten 30 Jahre 
18.00 Uhr  Schmerh.  Mutter Sonntagvorabendmesse (P.R)  
   
Sonntag, 9. Aug. 19. Sonntag im Jahreskreis 

1 Kön 19.9a.11-13a,Röm 9,1-5, Ev: Mt 14,22-33 
9.30 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe (JZ)  
9.45 Uhr  St. Germanus Hl. Messe (HM)  

11.15 Uhr  St. Andreas Hl. Messe (JZ)  
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
18.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe (AS)  
   
Dienstag, 11. Aug.  

9.00 Uhr  St. Andreas Hl. Messe, anschl. beten wir den Barmherzigkeitsrosenkranz (JZ) 
   
Mittwoch, 12. Aug.  

9.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe f. die LuV der kfd (P.R)  
16.30 Uhr  St. Andreas Euch. Andacht und Rosenkranzgebet (PS) 
18.00 Uhr  Schmerzh. Mutter Hl. Messe (JT)  
   
Donnerstag, 13. Aug.  

9.00 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe (JZ)  
17.30 Uhr  Kapelle-KHS Anbetung entfällt  

 
18.00 Uhr  Kapelle-KHS Hl. Messe entfällt  
   
Freitag, 14. Aug.  
15.00 Uhr  St. Germanus Stunde der Barmherzigkeit / Rosenkranzgebet (WSch) 
17.00 Uhr  St. Thomas Ap. Rosenkranzgebet (RK-Gruppe) 
17.30 Uhr  St. Josef Rosenkranzgebet entfällt (RK-Gruppe) 
18.00 Uhr  St. Josef Hl. Messe entfällt  
18.00 Uhr  Maximilian-Kolbe-

Kapelle 
Festmesse mit Reliquienverehrung (JZ) 

   
Samstag, 15. Aug. Mariä Aufnahme in den Himmel 

Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab,1 Kor 15,20-27, Ev: Lk 1,39-56 
15.30 Uhr  St. Thomas Ap. Tauffeier  
16.45 Uhr  St. Marien Sonntagvorabendmesse entfällt  
17.15 Uhr  Schmerzh. Mutter Salveandacht: (Fr. Pütz), Gedenken an die Verstorbenen der letzten 30 Jahre 
18.00 Uhr  Schmerzh. Mutter Sonntagvorabendmesse (JT)  
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Sonntag, 16. Aug. 20. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 56,1.6-7,Röm 11,13-15.29-32, Ev: Mt 15,21-28 
9.30 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe (AS)  
9.45 Uhr  St. Germanus Hl. Messe (P.R)  

11.15 Uhr  St. Andreas Hl. Messe (P.R)  
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
18.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe entfällt  
   
Dienstag, 18. Aug.  

9.00 Uhr  Schmerzh. Mutter Hl. Messe f. die LuV der kfd anschl. Einladung zum gemeinsamen Frühstück (JZ)  
   
Mittwoch, 19. Aug.  

9.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe (P.R)  
10.30 Uhr  Präses-Held-Haus Wortgottesdienst mit Spendung der Krankenkommunion (AW) 
15.30 Uhr  CBT  Hl. Messe (JT) 
16.30 Uhr  St. Andreas Euch. Andacht und Rosenkranzgebet (PS) 
   
Donnerstag, 20. Aug.  

9.00 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe (P.R)  
17.30 Uhr  Kapelle-KHS Anbetung entfällt  
 
Freitag, 21. Aug.  

15.00 Uhr  St. Germanus Stunde der Barmherzigkeit / Rosenkranzgebet (WSch) 
17.00 Uhr  St. Thomas Ap. Rosenkranzgebet (RK-Gruppe) 
17.30 Uhr  St. Josef Rosenkranzgebet (RK-Gruppe) 
18.00 Uhr  St. Josef Hl. Messe (P.R) 
   
Samstag, 22. Aug.  

12.15 Uhr  St. Thomas Ap. Statio Kevelaer Bruderschaft (Geus) 
15.30 Uhr  St. Andreas Tauffeier (AM) 
16.15 Uhr  St. Josef Beichtgelegenheit entfällt  
16.45 Uhr  St. Josef Sonntagvorabendmesse entfällt  
17.15 Uhr  Schmerzh. Mutter Salveandacht: (Fr. Pütz), Gedenken an die Verstorbenen der letzten 30 Jahre 
18.00 Uhr  Schmerzh. Mutter Sonntagvorabendmesse (JZ)  
   
Sonntag, 23. Aug. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 22,19-23,Röm 11,33-36, Ev: Mt 16,13-20 
9.30 Uhr  St. Thomas Ap. Hl. Messe (JT)  
9.45 Uhr  St. Germanus Hl. Messe (JZ)  

11.15 Uhr  St. Andreas Hl. Messe (JT)  
12.00 Uhr  Online Wohnzimmergottesdienst PUNKT ZWÖLF entfällt  
16.00 Uhr  St. Josef Anbetung mit Rosenkranz und Beichtgelegenheit (Pfarrer Eick) 
18.00 Uhr  St. Germanus Hl. Messe (JZ)  
 
 
Abkürzungen unserer Seelsorger: 
JT: Pfr. Jochen Thull; AS: Pfr. Andreas Schönfeld; JZ: Pater Jürgen Ziemann CSsR; KB: Pfr. Klaus Berboth; HM: 
Pfr. Heribert Müller; EM: Pfr. Erhard März; GL: Pfr. Günther Liewerscheidt; P.R: Pater Robin; AM: Diakon Albert 
Merkel; WM: Diakon Winfried Müller; PS: Diakon Paul-Jürgen Schiffer; AW: Diakon Anton Wohlgemuth; BR: 
Diakon Bernd Reimann; MZ: Gemeindereferentin Monika Ziegelmeier; MD: Pastoralreferent Markus Dörstel; SH: 
Pastoralreferent Stefan Haas 
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Die nächsten Pfarrnachrichten erscheinen am 22.08.2026 für zwei Wochen. 
Geben Sie bitte Ihre Messbestellungen bis spätestens 18.08.2026 ab oder teilen Sie uns diese 

bitte telefonisch unter der Rufnummer 02236-480360 mit. 
  

 Pastoralbüro Wesseling t. 02236 - 480360  Mail: pastoralbuero-wesseling@kkibw.de 
Öffnungszeiten Pastoralbüro Wesseling: montags geschlossen, Di 9-12 u. 15-18 Uhr,  
Mi 9-12 Uhr, Do 9-12 u. 15-17 Uhr, Fr 9-12 Uhr 

 
Pastoralbüro Brühl  t. 02232 - 501610  Mail: pastoralbuero-bruehl@kkibw.de 

Homepage der katholischen Kirche in Wesseling: www.kkiw.de 
Kath. Telefonseelsorge (bundesweit gebührenfrei): 0800 1110222 

 
 
 
 
 

mailto:pastoralbuero-wesseling@kkibw.de
mailto:pastoralbuero-bruehl@kkibw.de
http://www.kkiw.de/
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Anmeldung bei Reinhard Schaar Tel. 02232-48950 oder über die Liste in der Kirche Schmerzhafte Mutter. 
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